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Am vergangenen Samstag waren die Gemeinde-
verwaltung und der Gemeinderat auf Besichti-
gungsfahrt unterwegs. Zunächst wurde der neu 
gebaute 4-gruppige Krippenbereich der 
Kindertagesstätte Gräfenhausen besucht. 
Die Kinder haben bereits seit dieser Woche den 
Neubau bezogen, sodass die modularen Bauten 
nun abgebaut werden. Als nächstes wurde die 
fertiggestellte Schutzhütte des Wald- und 
Naturkindergartens in Birkenfeld (WaNa-
KiBi) bestaunt, die pünktlich zum September mit 
zwei Gruppen in Betrieb geht. Zum Schluss der 
Fahrt stand das Gewerbegebiet Dammfeld, 
2. Bauabschnitt, auf der Agenda. Hier konnte 
der Gemeinderat die 19 Bauplätze in Augenschein 
nehmen und durfte bei einer Führung durch die 
Familie Gottschling den Neubau der Firma Kappler 
GmbH & Co.KG besichtigen. 

Die Verwaltung wollte mit dieser Besichtigungstour 
dem Gemeinderat ihre Arbeit und die Ergebnisse 
dieser Projekte präsentieren, die alle drei trotz der 
Corona-Zeit fertiggestellt werden konnten. 

Kostenrahmen der Projekte: 

Krippe Gräfenhausen: 4,2 Mio. Euro

Erschließung Dammfeld: 2. BA: 2,9 Mio. Euro

Schutzhütte WaNaKiBi: 232.000,- Euro

Die Verwaltung bedankt sich bei den Kin-
dergartenleitungen und insbesondere 
auch bei der Familie Gottschling für die 
Führung.



2 Nummer 27/20 ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 04.07.2020:  
■  CityApotheke im VoksbankHaus, Pforzheim,  

Westliche 53, Tel. 0 72 31 / 31 27 27
Sonntag, 05.07.2020:  
■  Apotheke im Centrum, Birkenfeld,  

Hauptstr. 54, Tel. 0 72 31 / 48 07 77

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten (telefonische Anmeldung) 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag und Sonntag, 8.00 – 24.00 Uhr (bis zum 01.07.2020) 
Feiertage geschlossen (Nur noch bis 1. Juli 2020, danach über-
nimmt Soloah St. Trudpert Klinikum)

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag und Sonntag, 8.00 – 23.00 Uhr   
Feiertage individuell geöffnet 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de

■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400

■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11

Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16

Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Soziale Dienste

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag   10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
15.05.  Ludowika Weinert geb. Kotik, 
 Birkenfeld-Gräfenhausen, 102 Jahre

Altersjubilare

In Birkenfeld
03.07. Wilfried Happel, Weichselweg 7 70 Jahre 
09.07. Katarina Šajković, Dietlinger Str. 10 80 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
07.07. Liselotte Meppiel, Steinengasse 2 85 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Ohrclips

Fundsachen in Gräfenhausen
Smartphone

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
ein Küchenwagen auf Rollen mit 2 Schubladen, 

massive Holzplatte ca. 90 cm x 60 cm, 2 Regale aus Drahtgitter
Elektrische Schreibmaschine Brother CE 50 incl. Farbbänder

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
defekte Waschmaschinen für Bastler

Amtliche Bekanntmachungen

Das Rathaus informiert
Häufig wird die Feuerwehr und der Rettungsdienst auf der Anfahrt zur 
Einsatzstelle unnötig durch falsch geparkte Fahrzeuge behindert. Eine 
Verzögerung kann dann, unter Umständen, die Gesundheit von Men-
schen gefährden. 
Auch das Entsorgungsunternehmen teilt immer öfters mit, dass Müllei-
mer nicht geleert werden können, weil eine Einfahrt in die Straße auf-
grund falsch geparkter Fahrzeuge nicht möglich ist.

Die stetige Zunahme des Individualverkehrs trifft auf das Problem, dass 
nicht genügend Parkplätze in den Wohngebieten zur Verfügung stehen.
Zudem werden oftmals Garagen und Stellplätze als Stauraum genutzt 
– ein ein- und abstellen des Fahrzeuges ist somit nicht mehr möglich.  
Hierzu möchten wir darauf hinweisen, dass nach der Landesbauord-
nung (LBO) private Garagen und Stellplätze jedoch zum Abstellen von 
Kraftfahrzeugen, Wohnwägen und anderen Kraftfahrzeughängern zu 
nutzen sind. 
Deshalb unsere Bitte an Sie: Parken sie ihre Kraftfahrzeuge auf 
ihren privaten Stellplätzen. Sollten sie ihr Kraftfahrzeug aufgrund man-
gelnder Alternative auf öffentlicher Verkehrsfläche abstellen müssen, so 
parken sie bitte so, dass auch Großfahrzeuge wie Rettungsdienst, Feu-
erwehr und Müllabfuhr die Straßen zügig befahren können. Besonders 
Kreuzungsbereiche in Wohngebieten, Feuerwehrzufahrten und Wende-
hammer sind ausreichend freizuhalten. Vermeiden Sie auch kurzfristiges 
blockieren um z.B. beim Bäcker Brötchen zu holen.
Nur zur Information: Seit April 2020 gilt ein neuer Bußgeldkatalog. 
So wurden die Strafen zum Teil empfindlich erhöht. Für das Parken in 
einem Rettungsweg fällt ein Bußgeld i.H.v. 55,- € (bislang 35,- €) an. 
Das Parken auf dem Gehweg wird mit einem Bußgeld i.H.v. 55,- €, wenn 
eine Behinderung vorliegt mit 70,- € und einem Punkt sanktioniert (bis-
lang 20,- € bzw. 30,- €).

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 14.07.2020
Gräfenhausen
Mittwoch, 15.07.2020

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 22.07.2020 flach
Donnerstag, 23.07.2020 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 04.07.2020 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 07.07.2020 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 08.07.2020 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Fix Getränke
• Sonnenapotheke

www.evimedia.de
Tel. 07231 4556717

Lesespaß 
für 12 Monate
26.- € (inkl. Mwst.)

Samstag

den 18.03.2017

von 10 – 14 Uhr

Freitag, 17. März 2017

Einzelpreis € 0,55

Nummer 11

Tag der offenen Tür
an der 

Vorführungen in der Hermann-Gross-Halle und im Musiksaal. 

Mitmach-Aktionen: Bubble-Balls in der Hermann-Gross-Halle, Lesehöhlen, Button-Herstellung, Fotoaktion, 

 Kinderschminken, Filzen, Kindertheater, Künstlerwerkstatt und vieles mehr…

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt: Pommes, Bratwurst, Currywurst, Steakweck, Waffeln,  

Kaffee und Kuchen, heiße und kalte Cocktails!

Info-Veranstaltungen für 

Klasse 1 GS  
Pavillon 3, Zi 432

Klasse 5 HS & RS Zimmer 205

 

s

SA. 18. März von 13 – 17 Uhr

SO. 19. März  von 11 – 17 Uhr

in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule

23. Birkenfelder

Osterausstell
ung

Auftaktveranstaltung Musik aus Dresden

Samstag, 18. März

18.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus

VORTRAG CLAUDIA BAUMBUSCH  

„Moderne Dresdner Architekturgeschichte“

PREISTRÄGERKONZERT JUGEND MUSIZIERT 

der JMS Neuenbürg/Birkenfeld

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Freitag, 27. Januar 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 04

SONDERBEILAGE FÜR BIRKENFELD AKTUELL

AUSGABE 01/2017

VERANSTALTUNGEN

im Februar, März und April 2017

Gewinnen Sie ein romantisches  

Candle-Light-Dinner im Birkenfelder Hof  

für 2 Personen im Wert von 59.- € €

DIE SCHÖNSTEN

FOTOGRAFIEN

Leserfotos zum

Fotowettbewerb

Candle-Light- Dinner
Candle-Light- DinnerGEWINNSPIEL 

HEUTE im Birkenfeld AKTUELL
DIE NEUE AUSGABE

                        MIT TOLLEM GEWINNSPIEL 
       ZUM VALENTINSTAG

BLAUE SEITEN
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Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses
immer mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Dietlinger Str. 75
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr / Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Baustelleninfo – Ausbau Jahnstraße 3. BA

Am 30.06. wurden die Arbeiten am Knotenpunkt der Jahnstraße mit der
Kirchgartenstraße abgeschlossen. Somit kann der Verkehr inkl. Linien-
bus die Kirchgartenstraße wie gewohnt nutzen. Die Bushaltestellen an 
der Schule wurden wieder freigegeben, eine Ersatzhaltestelle Richtung 
Pforzheim wurde an der ehemaligen Position in der Kirchgartenstraße 
gegenüber der Schwarzwaldhalle eingerichtet. Die Bauarbeiten verla-
gern sich, wie im Lageplan ersichtlich, weiter in die Jahnstraße bis zur 
Dietlinger Straße.
Der Busverkehr wird während der weiteren Bauarbeiten über die Kirch-
gartenstraße und Kreuzstraße abgewickelt. Die Gemeinde Birkenfeld 
bedankt sich insbesondere bei den Anwohnern für das entgegenge-
brachte Verständnis.

Baustelleninfo: 
Baustellen-Material wird  
in der Pappelstraße zwischengelagert
Der Krippenneubau in der Kindertagesstätte Gräfenhausen ist seit ver-
gangener Woche fertiggestellt und das Containerprovisorium abgebaut. 
Das damals eingebrachte Träger-Schottermaterial und ein Teil des ab-
getragenen Oberbodens werden in der Pappelstraße in Birkenfeld zwi-
schengelagert. Um der Nachhaltigkeit und Kostenersparnis Rechnung zu 
tragen, werden diese Materialien für den Neubau der Kindertagesstätte 
Pappelstraße wiederverwendet. Die Verwaltung und der Gemeinderat 
arbeiten mit Hochdruck an den Planungen für den neuen Kindergarten. 
Bis dahin wird auf der Wiese im Gründle das Material gelagert, um es 
für den späteren Einbau wieder zu verwenden. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und danken für Ihr Verständnis.  (Bauamt)

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für EUCH! Ihr mit UNS?

Grußwort Werbeaktion FF Birkenfeld
Sehr geehrte Damen und Herren, in den Feuerwehren im Enzkreis verse-
hen über 2.000 Feuerwehrangehörige Feuerwehrdienst und werden re-
gelmäßig in jedem Jahr auch zu über 2.000 Einsätzen gerufen. Alarmiert 
werden diese über die Integrier-
te Leitstelle (ILS) Pforzheim-
Enzkreis am Mühlkanal in Pforz-
heim. Dort läuft der europaweite 
Notruf 112 auf. Immer wenn je-
mand medizinische oder technische Hilfe benötigen sollte oder ein Feu-
er ausgebrochen ist, werden von dort die notwendigen Kräfte und Ein-
heiten alarmiert und „in Gang gesetzt“. Der Enzkreis betreibt zusammen 
mit der Stadt Pforzheim und dem DRK-Kreisverband Pforzheim – Enz-
kreis e. V. die Integrierte Leitstelle.

Kreisbrandmeister Carsten Sorg

Die Feuerwehren im Enzkreis stehen rund-um-die-Uhr an 365 Tagen zur 
Verfügung wenn Sie als Bürger Hilfe benötigen sollten; auch an Heilig-
abend, an Silvester oder an einem 
Wochentag nachts um 3:36 Uhr. 
Diese Hilfe kommt im Enzkreis 
fast ausschließlich ehrenamtlich 
zu Ihnen. Die Feuerwehren wer-
den immer dann gerufen, wenn 
Sie als Anrufer nicht mehr weiter-
wissen und sich in einer Notlage 
befinden.
Das Ehrenamt in den Freiwilli-
gen Feuerwehren ist so vielfältig 
wie unsere Gesellschaft. Es gibt 
sehr viele Möglichkeiten sich zu 
engagieren und jedes Mitglied 
hat seinen besonderen Wert. Wir 
benötigen Sprechfunker, um die 
Kommunikation im Einsatzfall 
sicherstellen zu können, Maschinisten, die Einsatzfahrzeuge und die 
Pumpe bedienen, Atemschutzgeräteträger, die bei Bränden Feuer lö-
schen und Personen retten bis hin zum Gruppen- und Zugführer, die mit 
einer gewissen Erfahrung Einheiten der Feuerwehr im Einsatz führen 
oder sogar ganze Einsätze leiten. Die Freiwillige Feuerwehr kann man 
aber nicht nur auf das eigentliche Einsatzgeschehen reduzieren. 
Viele helfende Hände sind aber auch z. B. notwendig, um die Einsatzbe-
reitschaft aufrechtzuerhalten, um z. B. Geräte zu warten und zu pflegen. 
Hierbei kommt locker ein vierstelliger jährlicher Stundensatz zusammen. 
Auch um dem Nachwuchs in der Kinder- und Jugendfeuerwehr in Bir-
kenfeld die Thematik „Feuerwehr“ nahezubringen und um weiterhin 
eine ausgezeichnete Jugendarbeit durchführen zu können, sind Helfer 
gerne gesehen.
In der Feuerwehr Mitglied zu sein bedeutet, sich für andere Menschen 
zu engagieren, Verantwortung zu übernehmen und sich im Extremfall in 
gefährliche Situationen zu begeben, um anderen zu helfen. 

Sehr geehrte Abonnenten,

am 20. Juli werden wir die Abogebühr von 13,- E 
bzw. 15,- € (Kombi/online-ABO) für das 2. Halbjahr 
2020 laut erteiltem SEPA-Basis-Lastschriftmandat 
von Ihrem Bankkonto abbuchen.

Um fehlerhafte Buchungen und damit verbundene 
Bearbeitungsgebühren der Bank zu vermeiden, 
teilen Sie uns bitte rechtzeitig mit, falls sich Ihre 
Bankverbindung geändert hat.

Tel. 07231 4556719 · mail@evimedia.de

Abbuchungs-Info Abonnement 2. Halbjahr

ABONNEMENT
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Dieser Einsatz setzt Wissen, Können und Erfahrung voraus. Und genau 
das ist es, worauf letztlich alle Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde 
Birkenfeld vertrauen können. Seien Sie sicher: Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Birkenfeld ist im Ernstfall zur Stelle.
Die Freiwillige Feuerwehr Birkenfeld ist eine leistungsfähige und gut 
ausgestattete Feuerwehr. Vom Kommandowagen über diverse Lösch-
fahrzeuge und ein Logistikfahrzeug bis hin zur Drehleiter, die aufgrund 
der Bebauung in Birkenfeld notwendig ist, ist eine große Palette von 
Einsatzfahrzeugen für die unterschiedlichsten Einsatzszenarien vorhan-
den.
Ich als Kreisbrandmeister unterstütze die Kampagne „Wir für Euch! Ihr 
mit uns?“ vollumfänglich. Kommen Sie zur Freiwilligen Feuerwehr Bir-
kenfeld und werden Sie Mitglied. Bereichern Sie Ihre Freizeit durch eine 
sinnvolle und erfüllende Tätigkeit. Wenn Sie schon immer Mitglied in 
einer großen, offenen Gemeinschaft werden wollten, sich für Technik 
interessieren, eine neue Herausforderung suchen, Kameradschaft zu 
schätzen wissen und Menschen helfen möchten, dann sind Sie bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Birkenfeld richtig. Werden Sie Teil eines großen 
Teams. 
Auch die Kinder und Jugendlichen in Birkenfeld möchte ich ausdrücklich 
animieren sich in der Kinder- und Jugendfeuerwehr zu engagieren und 
dort Mitglied zu werden.
Ich würde mich freuen, wenn ich Sie als neue Kameradin / neuen Ka-
meraden in der großen „Feuerwehrfamilie“ willkommen heißen könnte. 
Schön wäre es, Sie persönlich bei einem der nächsten vom Landratsamt 
organisierten Ausbildungslehrgänge zur Truppfrau / zum Truppmann 
persönlich begrüßen zu können.
Freundliche Grüße
Ihr
Carsten Sorg
Kreisbrandmeister

Seniorenabteilung
Am 6. Juli 2020 um 19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus Grä-
fenhausen der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt ist um 
18.45 Uhr am Feuerwehrhaus.

Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Die Bibliothek hat geöffnet – aber sicher!  
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten
Die Gemeindebibliothek bietet Ihnen im Augenblick einen Medien-
Abholservice.

Bestellung 
Sie bestellen bei uns bis zu 10 Medien per Email info@gemeindebibliothek-
birkenfeld.de oder per Telefon unter 07231.472706. 
Sicher erreichen Sie uns telefonisch am Dienstag 15 – 17 Uhr und 
am Mittwoch 18 – 20 Uhr.

Abholung und Rückgabe 
Wir stellen dann Ihre Bestellung zusammen und vereinbaren mit Ihnen 
einen Abholtag. Dies ist zwingend notwendig, da nur eine bestimmte 
Anzahl Bestellungen pro Tag bearbeitet werden kann. 

Abholtage sind zurzeit
 Dienstag  10:00 – 13:00 Uhr 
 Donnerstag  17:00 – 20:00 Uhr
An diesen Tagen ist auch die Rückgabe der ausgeliehenen Bücher ohne 
Terminvereinbarung möglich.

Schaufenster – Comics
Comicklassiker wie Lucky Luke, Asterix, Tim und Struppi, die Schlümpfe 
und das lustige Taschenbuch haben wir in großem Maße im Bestand, 
immer wieder beginnen wir auch 
mit neuen Reihen. Für Jung und 
Alt, Mädchen und Jungs. 
So haben wir für Grundschüler die 
Reihe „Redaktion Wadenbeißer“, 
Krimi-Comics zum Lesen und Mit-
raten oder die Drei Fragezeichen 
Kids. Ganz neu eingetroffen sind 
Comics zu Kinderbuchklassikern 
wie Pünktchen und Anton oder 
den Fünf Freunden. Lustig geht es 
zu bei den „Ferdinand, der Repor-
terhund“ Geschichten von Ralph 
Ruthe und wird bestimmt von al-
len gern gelesen. Fibi und ihr Ein-
horn ist eindeutig für die Mädels. 
Auch neu ist die Reihe „Mein erster Comic“, davon findet sich nun bei 
uns Spiderman, Miraculous und willkommen bei den Louds.
Wer gerne einmal ein paar unserer Comics lesen möchte, kann sich 
bei uns melden. Wir richten gezielte Wünsche, packen aber auch gerne 
Überraschungspakete.

Hilf uns mit! Wir suchen:
Ausflugstipps für Kinder von Kindern
Hast du eine Lieblingsstelle, an der du gerne spielst, kennst einen tollen 
Spielplatz, weißt wo es das leckerste Eis gibt oder eine spannende Wan-
derstrecke?
Dann freuen sich bestimmt andere Kinder, wenn sie davon erfahren. 
Wenn du also Lust hast mit uns gemeinsam einen „Ausflugsführer“ 
zusammen zu stellen, dann schick uns deinen Tipp, wir fassen alle ein-
gesendeten Tipps zusammen und 
lassen Sie euch zu kommen.
Was du schreiben solltest:
Wie heißt dein Ziel – Wo finde ich 
es – gerne einen kurzen Text, was 
du daran so besonders findest, auf 
was man sich dort freuen kann – 
für welches Alter es geeignet ist 
– bei einer Wanderung wäre es 
interessant zu wissen, wie lange 
man unterwegs ist – gerne auch 
ein oder zwei Fotos davon – und 
wenn du noch anderes Wissens-
wertes dazu weißt, schreib uns 
auch das dazu.
Dann sendest du uns am besten 
eine Email an info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de oder steckst es 
uns in den Briefkasten. Wir freuen uns schon, von euch zu hören,
 Euer Team der Gemeindebibliothek Birkenfeld

An
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Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

Enztalbahn (Teil 2)
Nach dem ersten Weltkrieg wurde die königlich württembergische 
Staatsbahn ab 1920 von der Reichsbahn übernommen.
Der Zug war das einzige öffentliche Verkehrsmittel mit dem die vielen 
in der Pforzheimer Schmuckindustrie Beschäftigten ihren Arbeitsort er-
reichen konnten. Erst im Jahr 1931 erhielt die Sonnesiedlung eine Hal-
testelle der Kleinbahn von Pforzheim nach Ittersbach. Es wurde eine 
subventionierte Arbeiterwochenkarte eingeführt. Sie kostete im Jahr 
1934 für die 3. Klasse (Holzbänke) 1,20 RM. (Die Holzbänke und damit 
die 3. Klasse wurde 1956 abgeschafft). Vergeblich war 1936 der Vorstoß 
von Bürgermeister Dr. Steimle und Vertreter der anderen Orte im Enztal, 
einen regelmäßigen Triebwagenverkehr auf der Enztalstrecke einzufüh-
ren. Das Ortsoberhaupt beklagte sich über den Zustand der überfüllten 
Arbeiterzüge. Er schreibt: „Die Zustände, denen diejenigen, die täglich 
mehrere Male die überfüllten, staubigen und muffigen Eisenbahnwa-
gen, die teilweise auf der Enztalstrecke verkehren, benützen müssen, 
tragen bei diesen vielfach abgehetzten und übermüdeten Volksgenos-
sen nicht dazu bei, das Arbeitsleben schöner zu gestalten“.
Auch für den Fremdenverkehr von Birkenfeld hatte die Enztalbahn eine 
große Bedeutung. Die Übernachtungsbetriebe wie zum Beispiel das Ho-
tel Schwarzwaldrand und das Gasthaus zur Schönen Aussicht warben 
mit der bequemen Erreichbarkeit von Birkenfeld mit der Bahn.
Insbesondere die Aktion Kraft durch Freude brachten viele Gäste nach 
Birkenfeld. Eine Zäsur brachte der 2. Weltkrieg. Weil die Enztalbahn kei-
ne militärische Bedeutung hatte und demnach nicht beschädigt wurde, 
konnte der Betrieb bereits im Juli 1945 wieder aufgenommen werden. 
Die Strecke verlor in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts zunehmend 
an Bedeutung. Gründe hierfür waren die größer werdende Konkurrenz 
durch den PKW- und LKW-Verkehr, der Rückgang des Touristikverkehrs 
nach Wildbad sowie die Aufgabe wichtiger Gewerbebetriebe im Enztal.
Im Birkenfelder Bahnhof und an den anderen Bahnhöfen konnte man 
am Schalter Fahrkarten kaufen. Auch wurde Güterverkehr abgewickelt. 
Die heute noch stehende Güterhalle zeugt davon. Der Dampflokbetrieb 
im Enztal wurde im Jahr 1962 aufgegeben. Es folgte der Schienenbus, 
später verschiedene Arten von Dieselloks. Der Bahnhof in Birkenfeld ist 
seit 1. Oktober 1978 nicht mehr besetzt. 
Die Deutsche Bundesbahn dünnte die Strecke immer mehr aus. So fuhr 
zum Beispiel an Samstagen der letzte Zug um 15 Uhr. Es wurde ernst-
haft über eine Stilllegung der Strecke diskutiert. Der Güterzugbetrieb 
nahm immer mehr ab und wurde zwischen Brötzingen und Birkenfeld 
Ende 2001 aufgegeben.
Als „Frischzellenkur für das Enztal“ muss man die Übernahme der 
Bahnlinie durch die AVG bezeichnen. Als Folge der Elektrifizierung der 
Bahnstrecke konnten die Stadtbahnwagen mit ihrem Zweiwegsystem 
eingesetzt werden. Auf der ganzen Enztalstrecke wurden weitere Halte-
stellen gebaut. Trotzdem verkürzte sich die Fahrzeit zwischen Pforzheim 
und Bad Wildbad von früher einer Stunde auf 45 Minuten. Die Fahrgast-
zahlen sind immer mehr gestiegen.
Wenn auch die Bahn für Birkenfeld infolge des etwas abgelegenen 
Haltepunkts nicht die Bedeutung wie für die anderen Orte im Enztal 
hat, so darf man den Vorteil nicht vergessen, dass man heute mit einer 
Fahrkarte umsteigefrei bis in das Zentrum von Karlsruhe fahren und das 
jeden Tag von früh bis spät bei einer Fahrzeit von einer Stunde. Ebenso 
ist Bad Wildbad mit seinen touristischen Einrichtungen bequem mit der 
Stadtbahn zu erreichen. (Horst Gabel)

Für mehr Sauberkeit in Stadt Pforzheim und Enzkreis
Abfall-App-Erweiterung „Müllmelder“ geht an den Start
Ab Donnerstag, den 25. Juni, kann die „Müllmelder“-Funktion in 
der Abfall-App Pforzheim und der Abfall-App Enzkreis verwendet wer-
den. Dies stellt einen weiteren großen Schritt in der Bekämpfung von 
wilden Müllablagerungen und der interkommunalen Zusammenarbeit 
zwischen Stadt und Kreis dar.
Peter Boch, Oberbürgermeister der Stadt Pforzheim, zeigt sich zufrie-
den: „Durch den Müllmelder haben wir nun ein weiteres interaktives 
Werkzeug an der Hand, welches uns erlaubt, Digitalisierung mit dem 
Thema Sauberkeit zu verbinden. Jetzt können wir einen seit langem be-
stehenden Wunsch aus Politik und Bürgerschaft den Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung stellen“. Der Landrat des Enzkreises, Bastian  
Rosenau, ergänzt: „Die Abfall-App unterstützt schon jetzt die Bürgerin-
nen und Bürger in ihrem Alltag. Ich bin froh, dass wir mit dieser Erwei-
terung noch mehr Nutzen für alle schaffen können!“ 
Seit 2019 verfügen der Enzkreis und die Stadt Pforzheim über Abfall-
Apps, welche ab sofort durch die Müllmelder-Erweiterung ergänzt 
werden. Die Abteilung Abfallwirtschaft der Stadt Pforzheim und die 
Abfallwirtschaft des Enzkreises möchten mit dem Müllmelder den Bür-
gerinnen und Bürgern ein kostenloses Werkzeug an die Hand geben, 
mit dem sie Fotos von wilden Müllablagerungen direkt an die zustän-
dige Behörde weiterleiten können. „Schließlich sind die Bürgerinnen 
und Bürger überall im Stadt- und Kreisgebiet unterwegs. Wir gewinnen 
durch den Müllmelder viele zusätzliche, ehrenamtliche Augen, die uns 
dabei unterstützen, Müllsünder noch besser aufspüren“, stellt Jürgen 
Förschler, Amtsleiter der Technischen Dienste der Stadt Pforzheim fest.  
Stadt und Kreis ziehen in Sachen wildem Müll mit gebündelten Kräften 
an einem Strang. „Wilde Müllablagerungen sind ein Problem, welches 
den Enzkreis und die Stadt Pforzheim gleichermaßen betreffen. Deshalb 
sind wir besonders stolz, den Müllmelder in der Abfall-App gemeinsam 
präsentieren zu dürfen.“, so Ewald Buck, Amtsleiter der Abfallwirtschaft 
des Enzkreises. 
Die Müllmelder-Funktion der Abfall-App ist sehr intuitiv zu bedienen 
und erlaubt es, bis zu drei Fotos zu verschicken. Dem Bürger ist dabei 
freigestellt, eine E-Mail Adresse anzugeben, um eine Rückmeldung zu 
erhalten oder anonym zu bleiben. Die Abfall-Apps können unter den 
Namen „AbfallApp Pforzheim“ und „Enzkreis - die offizielle App“ im 
Google Play Store sowie im Apple App Store heruntergeladen werden. 
Sollte die App bereits installiert sein, so reicht ein Update aus, um die 
Müllmelder-Funktion zu nutzen.
Durch die Abfall-Apps aus Pforzheim und dem Enzkreis werden die 
Bürgerinnen und Bürger dabei unterstützt, ihre Abfallbehälter korrekt  

STADTRADELN 2020 – Birkenfeld radelt für den Klimaschutz

WIR SIND DABEI!

Sendet gerne auch eure 
Fotos an:
mail@birkenfeldaktuell.de
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bereitzustellen. Ein Kalender erinnert bei Bedarf an die Abholtermine, 
das Abfall ABC informiert über die richtige Mülltrennung. Die Öffnungs-
zeiten der Wertstoffhöfe sowie des Problemstoffmobils sind mit weni-
gen Klicks in Erfahrung zu bringen. Selbst die Sperrmüllabholung kann 
über die App beantragt werden.

Am 1. August: 
Mostseminar der AG Wiesenpflege in Wurmberg
Die AG Wiesenpflege und Öffentlichkeitsarbeit veranstaltet am Sams-
tag, 1. August, in der Mosterei Beigel in Wurmberg ein Mostseminar 
für Anfänger. Referent ist der versierte Gastronom und Edeldestillat-
Brenner August Kottmann aus Bad Ditzenbach-Gosbach. Kottmann wird 
erläutern, wie ein guter und genussvoller Most aus heimischem Streuobst 
gewonnen und wie Qualitätsverbesserungen erzielt werden können. Die 
Arbeitsgruppe, die vom Landratsamt begleitet wird, geht zurück auf die 
Streuobstkonzeption des Enzkreises. Das Seminar dauert von 10 bis 17 
Uhr und kostet 35 Euro; darin enthalten sind Verpflegung und Skript.  
Anmeldungen nimmt bis zum 20. Juli Corina Burger-Eisenhardt im 
Amt für Baurecht und Naturschutz entgegen unter Tel. 07231 308-9522 
oder per E-Mail an corina.burger.eisenhardt@enzkreis.de.  (enz) 

Leckeres von der Streuobstwiese: Apfelmost. (enz)

Fortsetzung des Schulprojektes: 
„Die Streuobstwiese – unser Klassenzimmer im Grünen“ 
im Schuljahr 2020/2021 geplant
Insgesamt 27 Schulklassen haben in der Vergangenheit begeistert die 
Streuobstwiesen im Enzkreis als „grünes Klassenzimmer“ genutzt 
und diesen einzigartigen Lebensraum vor unserer Haustüre intensiv 
kennengelernt. Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit ver-
bundenen Schulschließungen im Frühjahr konnten jedoch die meisten 
der laufenden Klassenprojekte nicht mehr abgeschlossen werden. Wie 
sich der Schulbetrieb im neuen Schuljahr gestalten wird, kann derzeit 
noch niemand zuverlässig vorhersagen. „Unabhängig davon wird das 
Landratsamt das Streuobstangebot sobald als möglich wieder auf-
leben lassen“, erklärt Bernhard Reisch, Obst- und Gartenbauberater 
beim Enzkreis. „Wir wollen möglichst die begonnenen Projekte noch 
zu Ende führen und nehmen ab sofort auch wieder Anmeldungen für 
das nächste Schuljahr 2020/2021 entgegen“, motiviert er zur Teilnah-
me. „Selbstverständlich werden wir bei der Durchführung die aktuellen 
Hygienebestimmungen beachten, auch wenn die Veranstaltungen im 
Freien stattfinden werden“, beruhigt der Fachmann.  
Das Schulprojekt „Die Streuobstwiese – unser Klassenzimmer im Grü-
nen“ wird vom Enzkreis und der Sparkasse Pforzheim Calw finanziell 
unterstützt. Dabei erleben Schülerinnen und Schüler das Ökosystem 
Streuobstwiese an mehreren, über das Schuljahr verteilten Terminen. 
Unter Anleitung eines ausgebildeten Streuobst-Pädagogen lernen die 
Kinder praxisnah und handlungsorientiert Zusammenhänge in der Na-
tur kennen. So erledigen sie beispielsweise jahreszeitlich anfallende 
Arbeiten in den Obstwiesen und erleben dabei die vielfältige Tier- und 
Pflanzenwelt. Die Erfahrungen zeigen, dass sich sie mit sehr viel Freude 
und Engagement an dem beliebten Projekt beteiligen und damit eine 
Sensibilität für die Natur entwickeln. „Das genau ist auch Ziel unseres 
Angebots: Kindern die wunderbare Welt der Streuobstwiesen nahe zu 
bringen, damit sie zu Naturschützern werden“, ergänzt Dezernent Dr. 
Daniel Sailer, der im Landratsamt u.a. für den Bereich Landwirtschaft 
zuständig ist. Am besten eignet sich das Projekt für die Klassenstufe 
3 und 4 der Grundschulen. Es kann aber auch in Absprache mit dem 
Streuobst-Pädagogen in anderen Klassenstufen und an anderen Schul-
arten umgesetzt werden. 

Für nähere Auskünfte und Anmeldungen steht Bernhard Reisch unter 
Telefon 07231 308-1831 oder per E-Mail an bernhard.reisch@enzkreis.de 
gerne zur Verfügung. Weitere Informationen finden sich auch auf der Home-
page des Enzkreises unter www.enzkreis.de/obst-undgartenbau oder unter 
www.streuobst-paedagogen.de. (enz) 

Für die Schulkinder ist die Herstellung von frisch gepresstem Apfelsaft 
meist der Höhepunkt des Streuobstprojektes. Mit großer Begeisterung 
werden Äpfel gesammelt, gepresst und der frische Saft anschließend ver-
kostet. Bernhard Reisch hofft, dass dies in diesem Herbst wieder möglich 
sein wird – wenn auch vermutlich noch mit Maske und unter Einhaltung 
des Mindestabstands.   (enz)

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Nagold – Pforzheim

Webinar zum Thema „Digitales Lernen“ 
Am Mittwoch, dem 22. Juli 2020, wird in einem kostenlosen 
Webinar gezeigt, wie das Lernen im virtuellen Klassenzim-
mer funktioniert. Der Workshop findet von 9.30 bis 11.30 Uhr 
online statt.
Das Lernen am heimischen PC, Laptop oder Tablet bietet auch in der 
modernen beruflichen Weiterbildung viele Vorteile, gerade für Frauen. 
So erspart das Lernen in virtuellen Präsenzseminaren insbesondere im 
ländlichen Raum weite Wege und damit Zeit. Passgenaue berufliche 
Weiterbildungsangebote können auch in Teilzeit genutzt werden.
Doch wie funktioniert das Lernen im digitalen Seminarraum? Wie kom-
me ich zurecht mit der Technik? Welche Angebote gibt es? Worauf muss 
ich achten? Kann ich auch für digitales Lernen einen Bildungsgutschein 
beantragen? Was sind die Voraussetzungen dafür? 
Der Workshop wird von der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim und 
Kerstin Rudi, Silke Stabenow und Armin Schweinfurth vom alfatraining 
Bildungszentrum GmbH durchgeführt. Hayat Allouss, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur Nagold Pforzheim, er-
läutert die kostenlose Lernplattform „Lernbörse exklusiv“ der Agentur 
für Arbeit und informiert über die gesetzlichen Voraussetzungen für ei-
nen Bildungsgutschein.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldungen sind per E-Mail an  
Nagold-Pforzheim.bca@arbeitsagentur.de oder telefonisch unter 07452 
829 313 bis zum 20. Juli möglich. Die notwendigen Anmeldedaten so-
wie technische Hinweise werden mit der Anmeldebestätigung verschickt.
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